
 
Grußwort von Herrn Landrat Frithjof Kühn aus Anlass des 80. Geburtstages von Herrn Hans 
Günter Hardt am 04.02.2003 in der Meys Fabrik Hennef 
 
 
Es gilt das gesprochene Wort! 
 
Sehr geehrter Herr Hardt, 
sehr geehrte Frau Hardt, meine sehr geehrten Damen und Herren! 
 
Der heutige Empfang würdigt nicht nur den 80. Geburtstag von Hans Günter Hardt, er 
würdigt gleichzeitig auch das Engagement eines Hennefer Bürgers, der sich über Jahrzehnte 
lang für die Belange seiner Mitmenschen eingesetzt hat.  
Ich will jetzt nicht alle Ämter und Funktionen aufzählen, die mit Hans Günter Hardt im 
Einzelnen verbunden sind. Außerdem möchte ich dem Bürgermeister der Stadt Hennef, Herrn 
Kreuzberg, nicht vorgreifen, der dazu sicherlich noch einiges sagen wird.  
 
Zunächst einmal will ich Hans Günter Hardt im Namen des Rhein-Sieg-Kreises und auch 
ganz persönlich meinen herzlichen Glückwunsch zu seinem 80. Geburtstag aussprechen und 
ihm alles Gute für die Zukunft wünschen.  
 
Vor 20 Jahren, Herr Hardt, nämlich an Ihrem 60. Geburtstag, wurden Ihre Verdienste bereits 
mit der Aushändigung des Bundesverdienstkreuzes Erster Klasse gewürdigt, nachdem Sie 
1970 schon das Bundesverdienstkreuz am Bande erhalten hatten.  
Herrn Hardt, meine Damen und Herren, ist diese besondere Ehre zuteil geworden, weil er sich 
neben der Politik (auf Stadt-/Kreis-/ und Landesebene) gleich in mehreren Bereichen um 
unser Gemeinwesen verdient gemacht hat. 
Wir alle wissen, dass sein besonderes „Steckenpferd“ das Fischereiwesen war und ist.  
Auch hier ist die Liste der Ämter lang, die er im Laufe der Jahre auf regionaler, aber auch auf 
Landesebene ausübte. Heute sind wir hier, um Ihn als langjährigen Vorsitzenden der Sieg-
Fischerei-Genossenschaft zu ehren.  
 
Über 30 Jahre (seit 1952) sind Sie, Herr Hardt, jetzt in der Fischerei-Genossenschaft aktiv. 
Wir kennen uns persönlich seit meiner Zeit als Leiter des Ordnungsamtes und späterer 
Dezernent des Kreises für Umweltschutz und öffentliche Ordnung.  
Ihnen ist es u. a. zu verdanken, dass es der unteren Fischereibehörde seinerzeit möglich war, 
die Gewässer im Kreisgebiet in kürzerster Zeit nach Inkrafttreten des Landesfischereigesetzes 
NW zu erfassen und einer fischereilichen Nutzung entsprechend den gesetzlichen 
Bestimmungen zuzuführen. Damals wie heute ist die Zusammenarbeit zwischen dem Rhein-
Sieg-Kreis und der Sieg Fischerei-Genossenschaft gut.  
Sie, Herr Hardt, haben in den letzten 30 Jahren viel zu dieser konstruktiven Zusammenarbeit 
beigetragen und dafür danke ich Ihnen an dieser Stelle nochmals.  
Mit Ihrem großen Fachwissen haben Sie seinerzeit auch entscheidenden Einfluss auf die 
fischereirechtlichen Gesetzgebungsverfahren genommen und sich in besonderer Weise für die 
Belange der Sportfischer eingesetzt (Präsident Landessport-Fischereiverband). 
 
Alle Entscheidungen und Handlungen der Sieg Fischerei-Genossenschaft im Kampf gegen die 
Einwirkungen der Umwelt auf unsere Natur tragen Ihre Handschrift. Dabei wird eins deutlich: 
Fischerei, Gewässerschutz und Naturschutz gehören heute zusammen.  
Die Sieg ist aus fischereiökologischer Sicht wieder das bedeutendste Fließgewässer 
Nordrhein-Westfalens. Der Rhein-Sieg-Kreis ist glücklich und stolz darüber, dass 
Strukturreichtum und naturnahe Ausprägung wieder geeignete Lebensräume für seltene und 
gefährdete Fischarten aufweisen (Stichwort: Lachse / Wanderfischprogramm NRW) 



 
Der Rhein-Sieg-Kreis hat Ihnen, Herr Hardt, viel zu verdanken. Meinen Dank verbinde ich 
mit Blick auf Ihren runden Geburtstag, den wir heute feiern, mit einem passenden Wort von 
Goethe zum Schluss, der da sagt: „Jedes Jahrzehnt des Menschen hat sein eigenes Glück, 
seine eigenen Hoffnungen und Aussichten.“ 
 
In diesem Sinne für Ihre weitere Zukunft alles Gute und Gottes Segen! 
 
 


